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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Widerstand gegen Polizeibeamte unter Alkohol- und Drogeneinfluss

Am 16.01.2021 kam es am frühen Abend zu einer Widerstandshandlung gegen Polizeibeamte. Er wollte unter
Gewaltanwendung in ein Wohnhaus der elterlichen Wohnung eindringen. Dabei verhielt sich der Beschuldigte gegenüber
den eingesetzten Polizeibeamten unkooperativ und aggressiv. Einem ausgesprochenen Platzverweis kam er, auch nach
mehrfacher Aufforderung, nicht nach. Als er auf die Beamten losging um in das Mehrfamilienhaus zu gelangen, wurde von
den Polizeibeamten unmittelbarer Zwang angewendet und dieser gefesselt. Dabei trat der Beschuldigte nach den Beamten
und widersetzte sich gegen die polizeilichen Maßnahmen. Verletzt wurden die Beamten dabei nicht. Aufgrund seiner starken
Alkoholisierung von 3,26 Promille sowie dem Einfluss von Betäubungsmitteln und seines aggressiven Verhaltens wurde ein
Rettungswagen angefordert und der Beschuldigte nach ärztlicher Begutachtung aufgrund der Eigen- und Fremdgefähdung
für 24 Stunden in eine geschlossene psychiatrische Abteilung eines Krankenhauses eingewiesen. Ein entsprechendes
Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Tageswohnungseinbruch in ein Einfamilienhaus – Täter bei der Tat gestört

Am 16.01.2021 gegen 19:00 Uhr kamen die Besitzer eines Einfamilienhauses im Ortsteil Birkenweiler nach Hause zurück und
stellten Veränderungen am Haus fest. Bei einer Nachschau ums Haus wurden im Garten zwei Männer angetroffen, die sich
unberechtigt dort aufhielten. Die beiden führten Einbruchswerkzeuge mit sich. Beim Erblicken der Hauseigentümer
flüchteten die beiden Personen. Eine Tatortbereichsfahndung blieb erfolglos. An mehreren Fenstern wurden Hebelspuren
gefunden. Zudem wurde versucht eine Glasscheibe einzuschlagen. Aufgrund der Sicherheitsverglasung und der
hochwertigen Ausführung der Fenster/-rahmen konnten die Täter nicht in das Haus eindringen.

Die Bevölkerung wird gebeten, auch nur bei kurzem Verlassen der Wohnung / des Hauses alle Fenster, Türen und mögliche
Rollläden zu verschließen.

Erhebliche Anzahl von Verkehrsverstößen bei Kontrollen festgestellt

Am 16.01.2021 wurden vermehrt Verkehrskontrollen im Stadtgebiet Magdeburg durchgeführt. Dabei wurden 45 Verstößen
festgestellt. Unter anderem benutzten drei Fahrzeugführer während der Fahrt das Smarthphone, fünf wurden parkender
Weise behindernd in Feuerwehrzufahrten festgestellt und drei Fahrzeugführer fuhren bei Rot über die Kreuzung der Ampel.



Des Weiteren wurde ein Elektrokleinstfahrzeug, ein sogenannter E-Scooter, ohne Versicherungskennzeichen festgestellt.
Gegen den Scooter-Fahrer wird ein Verfahren eingeleitet wegen des Verstoßes gegen das Pflichtversicherungsgesetz.

Es wird darauf hingewiesen, sich bei Interesse von E-Scootern, Hoverboards, Mono-Wheels und ähnlichen Elektrofahrgeräten
nach den gesetzlichen Vorschriften zur Zulassung und Versicherung zu erkundigen.
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